
 

 

 

 

 

 
      Wutha-Farnroda, den 31.05.2012 

 

 

Betreff: Offener Brief des Bürgervereins Mosbach zum Raumordnungsverfahren  
„Neubau B19 N zwischen Etterwinden und Wutha-Farnroda“ 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

der Bürgerverein Mosbach fordert die Raumordnungsbehörde auf, das bestehende 
Raumordnungsverfahren  „Neubau B19 N zwischen Etterwinden und Wutha- 
Farnroda“ unverzüglich abzuschließen.  

 
Begründung: 
 
Gegenwärtig wird an einer vollkommen neuen Variante gearbeitet, die bisher 
nicht Gegenstand des o. g. Raumordnungsverfahrens war. Es handelt sich bei der neuen 
Trassenvariante um eine evidente Abweichung von den bisher vorgesehenen Varianten 1 - 5. 
Weiterhin wird erstmals im ROV die Möglichkeit des Rückbaus der „alten“ Trasse der B 19 
in Erwägung gezogen. Insofern ist für diese neue Variante ein neues Raumordnungsverfahren 
einzuleiten, um insbesondere allen beteiligten Trägern öffentlicher Belange, Verbänden und 
Bürgern die Möglichkeit der Stellungnahme einzuräumen. 
 
 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Enrico Gruhl 

Vorsitzender 

 
Thüringer Landesverwaltungsamt 
Weimarplatz 4 
 
99423 Weimar  
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